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Protokoll der 40. Sitzung des  

Gemeinsamen beschließenden Ausschusses Digitale Medien 

11.12.2019, 15:07 - 17:37 HfK Segment 7 Unterricht 2 

Anwesende: Peter von Maydell, Johannes Schöning, Gabriel Zachmann, 

Ralf Baecker, Markus Walthert, Nuri Ovüc, Tim Laue Benjamin Tannert, 

Jelko Arnds, Lisa Spetzler, Simon Lang, Wesam Enjrini 

 

 REGULARIEN 

• Festlegung der Tagesordnung 

• Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 

• Das Protokoll der 39. Sitzung wurde ohne Änderungen beschlossen 

 

 BERICHTE UND MITTEILUNGEN  
 

Berichte über die auf der letzten Sitzung beschlossenen Aufgaben: 

• verschicken der GbA Termine (TOP 3) – erledigt  

• Mandat zur PO-Änderung (TOP 4) : 

J. Schöning hat sich mit Ute Bormann getroffen und alles besprochen. Die Änderungen wurden  

an das Referat 13  der Uni weitergegeben. 

C. Keßler ergänzt für MA-2 die Verpflichtungen für MI und MG auf die http://digitalmedia-

bremen.de/profile/bachelor/struktur-des-studiums/ 

• Zeugnisse zur Bearbeitung durch die Mitglieder des GbA zur Verfügung stellen (TOP 4) – 

erledigt –es gibt allerdings noch keine Rückmeldung von HfK oder Uni  

• Anfragen nach Statistiken über Abschlussnoten an die Prüfungsämter stellen (TOP 4) – 

anfragen sind gestellt, die Rückmeldungen stehen noch aus. – Vertagt auf die nächste Sitzung. 

• URLs für die Netzorte der Protokolle verschicken – erledigt. 

• Liste der nicht bearbeiteten Beschlüsse aus den alten Protokollen zusammenstellen. – erledigt: 

Es gab seit Juni 2017 nur einen Beschluss. 

Die Protokolle ab dem GbA 27 sollten noch mal nach dem Schlüsselwort „sollte“ durchsucht 

werden. (Wesam & Johannes) 

 

• Finanzaufstellung der GbA-Gelder 

- Der Gba will bei D. Paul nachfragen, ob die Website weiter bei Hosteurope oder ggf. an 

der HfK gehosted werden sollte. 

- Die Unterstützung von Vorträgen wird insgesamt befürwortet, ob nun unbedingt in einer 

Pflichtveranstaltung muss im Einzelfall entschieden werden. 

- Für das kommende Jahr soll ein Haushaltsplan für den GbA 41 vorbereitet werden 

Beschluss: 

Der GbA beschließt, zum Ende des Sommersemesters einen Finanzplan/Hauhaltsplan 

aufzustellen. 
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• Studierendenbefragung MI (Bachelor 2. Semester, Bachelor 6. Semester, Master)  

Vertagt von der letzten Sitzung – C. Keßler die PDFs in die Bibliothek mit den Protokollen. 

 

• Orientierungswoche: Bericht von Wesam 

 

Es soll ein Git-Hub Link für alle zur Verfügung gestellt werden, unter dem es eine Zusammenfassung 

der Anfragen/Äußerungen zur Orientierungswoche geben soll. Diese soll durch eine HIWI Kraft 

zusammengestellt werden. Dabei sollen Punkte zusammengefasst werden, bei denen mehr als 3 

Meldungen eingegangen sind („Was verwirrt Leute ständig?) Das sollte bis zu 20h Arbeit kosten. Der 

FSR fragt herum, wer das machen will. 

 

Der GbA hat mit 1 Gegenstimme beschlossen, die Gelder (bis zu 20 HIWI Stunden) für die Erstellung 

der O-Wochen Zusammenfassung (s.o.) zur Verfügung zu stellen. 

 

Die O-Woche muss auf jeden Fall von Studierenden gemacht werden. Leider erfahren die 

Studierenden noch immer zu spät bzw. gar nicht von der O-Woche. Für die höhersemestrigen 

Studierenden finden immer wieder Kurse/Prüfungen in der O-Woche statt, das erschwert die 

Durchführung der O-Woche. Das muss koordiniert und kommuniziert werden, um Lösungen für die 

betroffenen Studierenden zu finden. 

Es besteht nach Meinung der Studierenden die Gefahr, dass die O-Woche schwächer betreut wird, 

wenn sie nicht verstetigt durch eine neue Strukturunterstützung wird, wie z.B. eine Lehrveranstaltung 

nach dem Beispiel Erste Hilfe im Integrierten Design. 

 

Aus der Zeitaufstellung der Studierenden für die O-Woche sind 700 Std. zur Vorbereitung der O-

Woche zu entnehmen, die umgerechnet ca. 6.000 EUR wert wären. Dann könnte man besser CPs für 

die Arbeit vergeben. Neben dem Studium, also ohne CP oder Geld, bleibt für viele keine Zeit, sich an 

solchen Dingen zu beteiligen. Das Budget des GbA ist nicht groß genug, die tatsächlichen Stunden zu 

bezahlen. 

 

Anmerkungen aus der Diskussion zur O-Woche: 

 

• Koordination könnte auch durch Verwaltungskraft erledigt werden. Z.B. durch die zweite halbe 

Koordination, die in der Akkreditierung empfohlen wurde (ist eher nicht realistisch)  

• Layout Flyer und Website sind durchaus als Grundlage für eine LV (z.B. Dilzer/ Heinz)  

• Unterstützender Kurs z.B. mit den folgenden Inhalten: wie gestaltet man, wie druckt man, wie 

gestaltet man Veranstaltungen, Webentwicklung z.B. einen Lehrauftrag innerhalb des Moduls  

B-MA-2 zuzüglich 500 EUR Material  

• Die Organisations-Inhalte werden nicht in der Lehrveranstaltung stattfinden. 

• Es sollte eine nachhaltig besetzte Stelle (z.B. SZI Sabine Kuske) dafür zuständig sein. 

• Vielleicht reicht es auch schon, sich gestalterischen Rat bei Lehrenden einzuholen? – diese 

stehen dafür gern zur Verfügung 

• HiWi für den Orga-Teil (fixer Betrag) 

• Workshop im Vorfeld für die wichtigen Themen? 

• Keine CP für die Vorbereitung und das Engagement. 

• Eventuell sollte sich eine kleine AG zur Vorbereitung eines Vorschlags für den nächsten GbA 

bilden. 
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 WEITERENTWICKLUNG IM STUDIENGANG DM -- AG 

VISION2025 
 

AG VISION 2025 

Die AG VISION 2025 hat getagt und hat sich organisiert für das nächste Treffen im Januar. 

 

Visa-Probleme 

Die Bildung einer entsprechenden AG, die sich mit dem Thema der Visa-Probleme beschäftigen soll 

wird auf die nächste TOP gesetzt. (GbA 39 TOP 5) 

Weitervertagt auf GbA 41 

 

Bachelor-/Masterarbeiten 

Beschlussantrag für Studierende Medieninformatik bezüglich der zur Verfügungstellung von 

Bachelor-/Masterarbeiten. Dies wird an den BPA/MPA weitergegeben  

 

 

 

V.f.d.R.d.P.: C. Keßler 


